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Syllabus 
Beschreibung des Gesamtmoduls 

 
Titel des Moduls: Literatur und Kinderliteratur 
Nummer des Moduls im Studienplan: 26 
Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Jeanette Hoffmann 
Studiengang: Einstufiger Masterstudiengang Bildungswissenschaften für den Pri-

marbereich (BiWi5) – Abteilung in deutscher 
Studienjahr: 4 
Semester: 2 
Prüfungskodex: 12425 
Wissenschaftlich-disziplinärer Bereich: L-LIN/13 
Voraussetzungen für die Teilnahme: keine 
Gesamtanzahl der Vorlesungsstunden: 70 
Gesamtanzahl der Laboratoriumsstunden: 50 
Gesamtanzahl der Sprechstunden: 36 
Kreditpunkte für das Modul: 12 
Bildungsziele des Moduls: In dem Modul sollen sowohl theoretisches Wissen über Literatur als 

auch didaktisches Wissen im Umgang mit literarischen Texten er-
worben werden. Aufbauend auf Erkenntnissen aus der Literaturwis-
senschaft und Literaturdidaktik, und unter besonderer Berücksichti-
gung des Primarbereichs, werden die theoretischen Grundlagen des 
Faches aufgezeigt, didaktische Ansätze und Methoden vorgestellt 
und an ausgewählten literarischen Texten gemeinsam erarbeitet. 
Das Modul gliedert sich in zwei Teile, die jeweils aus einer Vorlesung 
und einem begleitenden Laboratorium bestehen. Der erste Teil be-
fasst sich mit Literatur aus dem deutschsprachigen Raum und fokus-
siert die Studierenden als Leser/innen. Der zweite Teil umfasst Kin-
derliteratur (deutschsprachig und ins Deutsche übersetzt) und ist 
auf deren didaktische Einbindung in Kindergarten und Grundschule 
ausgerichtet. 
Bildungsziele im Einzelnen: 
• Freude am Lesen erleben und für andere erlebbar machen 
• Vertrautheit mit dem Lesen als Teil lebenslanger (literarischer) 

Bildung erlangen: ästhetische Erfahrungen, Identitätsfindung 
und Fremdverstehen maginationskraft und Kreativität im Zu-
sammenhang mit Literatur entfalten 

• Kenntnisse von exemplarischer Literatur im deutschsprachigen 
Raum aufbauen sowie Kinderliteratur (deutschsprachig und ins 
Deutsche übersetzt) kennenlernen, insbesondere zeitgenössi-
sche, auch im Medienverbund  

• Methodische Zugänge für die Analyse und Interpretation von li-
terarischen Texten erwerben: biografisch, werkimmanent, re-
zeptionsästhetisch, intertextuell, u.a. 

• Literatur im Kontext vielfältiger Erzählformen betrachten (inter-
medial, multimodal) 

• Vielfältige Rezeptionsmöglichkeiten von Literatur erkennen und 
beschreiben 
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• Literatur als kulturelle Praxis erfahren und daran teilhaben, sich 
mündlich und schriftlich über einen Text äußern (literarisches 
Gespräch und Rezension) 

• Vielschichtigkeit und Polysemie als zentrales Merkmal literari-
scher Texte erkennen und die Einsicht gewinnen, dass Sinnbil-
dungsprozesse nicht abschließbar sind 

• Sprachliches und literarisches Lernen als miteinander verbun-
den und einander bereichernd betrachten 

  
Lehrveranstaltung 1 (Vorlesung) Deutsche Literatur 
Dozent/in der Lehrveranstaltung: Prof. Dr. Jeanette Hoffmann 
Wissenschaftlich-disziplinärer Bereich: L-LIN/13 
Anzahl der Stunden: 30 
Kreditpunkte für die Lehrveranstaltung: 3 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Anwesenheitsregelung: Laut Studiengangsregelung 
Sprechstunde: Bekanntgabe zu Semesterbeginn 
Beschreibung der Lehrveranstaltung: Die Vorlesung bietet einen Überblick über Literatur im deutschspra-

chigen Raum und Möglichkeiten der literaturwissenschaftlichen 
Auseinandersetzung mit ausgewählten Texten. 

Auflistung der Themen: • Hermeneutik, Textverständnis und Unabschließbarkeit des Sinn-
bildungsprozesses, Vielschichtigkeit und Polysemie  

• Analyse und Interpretation, methodische Zugänge: biografisch, 
werkimmanent, rezeptionsästhetisch, intertextuell, u.a. 

• Rezeptionsästhetik: Erwartungshorizont und Innovation, Leer-
stellen, Wirkung und Leserschaft 

• Intertextualität und Intermedialität: Wechselbeziehungen zu an-
deren Texten, sowie zu anderen ästhetischen Ausdrucksformen, 
insbesondere der Musik und Kunst 

• Komparatistik: synchroner und diachroner Vergleich mit ande-
ren europäischen Literaturen 

• Ästhetische Erfahrung, Leseverständnis und Lesegenuss 
• Literaturgeschichtliche Bezüge, Gattungen/Genres und Epo-

chen/Strömungen 
• Kulturelle, soziale und historische Kontexte von literarischen 

Texten 
• Diskussion um einen literarischen Kanon 
• Literarisches Gespräch und Literaturkritik: Präsentationen und 

Rezensionen 
Beschreibung der Lehr- und Lernformen: Vorlesung mit häuslicher Textlektüre und gemeinsamer Textanalyse, 

Einzel- und Gruppenarbeiten, Reflexions- und Diskussionsrunden 
Lehrveranstaltung 2 (Laboratorium) Lesen und Umgang mit Texten, Textverständnis, Erzählen und mit-

einander Reden (Lab.) 
Dozent/innen der Lehrveranstaltung: Prof. Dr. Jeanette Hoffmann (1. – 2. Gruppe) 

Dr. habil. Andreas Hapkemeyer (3. – 6. Gruppe) 
Wissenschaftlich-disziplinärer Bereich: L-LIN/13 
Anzahl der Stunden: 20 
Kreditpunkte für die Lehrveranstaltung: 2 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Anwesenheitsregelung: Laut Studiengangsregelung 



 

3/8 

Sprechstunde: Bekanntgabe zu Semesterbeginn  
Beschreibung der Lehrveranstaltung: Das Laboratorium bietet aufbauend auf den theoretischen Grundla-

gen aus der Vorlesung Übungsmöglichkeiten zum Umgang mit Tex-
ten, sowie zum Erzählen und zu Gesprächen über Literatur.  

Auflistung der Themen: • Texte aus den literarischen Gattungen Epik, Drama und Lyrik 
• Erzähltheorie: Fiktion, Erzählinstanzen, Spannung, Motive und 

Themen, Figuren, rhetorische Mittel, Sprachstile u.a. 
• Mehrsprachigkeit und Varietäten der deutschen Sprache in der 

Literatur 
• Textanalyse und Textinterpretation 
• Mündliche und schriftliche Kommunikation 
• Literarisches und sprachliches Lernen 
• Lesemotivation, Lesehaltungen und Lesemodi 
• Literarische Gespräche und Literaturkritiken 

Beschreibung der Lehr- und Lernformen: Kurzvorträge und Impulsreferate, Einzel- und Gruppenarbeiten, Dis-
kussions- und Reflexionsrunden, Lesetagebuch, Literaturwissen-
schaftliche Hausarbeit 

  
Lehrveranstaltung 3 (Vorlesung) Kinderliteratur 
Dozent/in der Lehrveranstaltung: Prof. Dr. phil. Jeanette Hoffmann 
Wissenschaftlich-disziplinärer Bereich: L-LIN/13 
Anzahl der Stunden: 40 
Kreditpunkte für die Lehrveranstaltung: 4 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Anwesenheitsregelung: Laut Studiengangsregelung 
Sprechstunde: Bekanntgabe zu Semesterbeginn 
Beschreibung der Lehrveranstaltung: Die Vorlesung gibt einen Überblick über den Forschungsstand der 

empirischen Rezeptionsforschung sowie einen Einblick in die Vielfalt 
zeitgenössischer Erzählformen der Kinderliteratur. Es werden didak-
tische Einbindungsmöglichkeiten in Kindergarten und Grundschule 
im Zusammenhang sprachlichen und literarischen Lernens aufge-
zeigt und Lesekulturen in Bildungskontexten vorgestellt.  

Auflistung der Themen: Theoretische Konzeption von Kinderliteratur als Erfahrungsraum 
Kinderliteratur als Erfahrungsraum 
Empirische Rezeptionsforschung 
• Lesebiografieforschung  
• Lese- und Mediensozialisationsforschung  
• Rezeptionsprozessforschung (Imagination) 
• Schriftspracherwerb mit Kinderliteratur (Literalität und Literari-

tät) 
Literaturwissenschaftliche Analysen 
• Bilderbücher 
• Kinderromane und andere mediale Erzählformen 
• Kinderlyrik 
• Sachliteratur 
Didaktische Konzepte  
• Erzählen von Geschichten 
• Spielen mit Sprache(n) 
• Dialogisches Vorlesen 
• Sprechen über Kinderliteratur 



 

4/8 

• Schreiben und Gestalten zu Kinderliteratur 
• Inszenieren von Kinderliteratur 
Kinderliteratur in verschiedenen Kontexten 
• Kinderliteraturpreise und -kritiken 
• Mehrsprachige Kinderliteratur und Kinderliteraturübersetzun-

gen 
• Kinderliteratureinrichtungen und Initiativen 
• Autor/innenlesungen und Werkstattgespräche 

Beschreibung der Lehr- und Lernformen: Vorlesung mit häuslicher Textlektüre und Textanalyse, Einzel- und 
Gruppenarbeiten, Reflexions- und Diskussionsrunden 

Lehrveranstaltung 4 (Laboratorium) Kinderliteratur (Lab.) 
Dozent/in der Lehrveranstaltung: Prof. Dr. Jeanette Hoffmann (1. – 2. Gruppe) 

Mag. phil. Martina Koler (3. – 6. Gruppe) 
Wissenschaftlich-disziplinärer Bereich: L-LIN/13 
Anzahl der Stunden: 30 
Kreditpunkte für die Lehrveranstaltung: 3 
Unterrichtssprache: Deutsch 
Anwesenheitsregelung: Laut Studiengangsregelung 
Sprechstunde: Bekanntgabe zu Semesterbeginn 
Beschreibung der Lehrveranstaltung: Das Laboratorium vertieft die Inhalte der Vorlesung und stellt auf-

bauend auf den theoretischen Grundlagen aus der Vorlesung Mög-
lichkeiten zur didaktischen Einbindung von Kinderliteratur in Kinder-
garten und Grundschule vor, dies an ausgewählten Beispielen der 
zeitgenössischen Kinderliteratur. 

Auflistung der Themen: • Gemeinsame Analyse und Diskussion von key incidents aus der 
empirischen Rezeptionsforschung (zur Lesebiografie, zur Lese- 
und Mediensozialisation, zum Rezeptionsprozess und zum 
Schriftspracherwerb) 

• Auswahl, Lektüre und gemeinsame Analyse von Erzählformen 
der zeitgenössischen Kinderliteratur (Bilderbücher, Kinderro-
mane und andere mediale Erzählformen, Kinderlyrik, Sachlitera-
tur) 

• Diskussion und exemplarisches Anwenden didaktischer Kon-
zepte zur unterrichtlichen Einbindung von Kinderliteratur (Er-
zählen von Geschichten, Spielen mit Sprache(n), Dialogisches 
Vorlesen, Sprechen über Kinderliteratur, Schreiben und Gestal-
ten zu Kinderliteratur, Inszenieren von Kinderliteratur) 

• Kennenlernen und Auseinandersetzen mit der Vielzahl kinderli-
terarischer Kontexte (Kinderliteraturpreise und -kritiken, Mehr-
sprachige Kinderliteratur und Kinderliteraturübersetzungen, Kin-
derliteratureinrichtungen und Initiativen, Autor/innenlesungen 
und Werkstattgespräche) 

Beschreibung der Lehr- und Lernformen: Kurzvorträge und Impulsreferate, Einzel- und Gruppenarbeiten, Dis-
kussions- und Reflexionsrunden, Lesetagebuch, Literaturdidaktische 
Hausarbeit (Literaturdidaktisches Arrangement) 

  
Erwartete Lernergebnisse und Kompeten-
zen: 

Wissen und Verstehen: 
• Wissen über Literatur und literarische Erzählformen aufbauen 

und vertiefen 
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• Mögliche Rezeptionsweisen von Sprach- und Textgestaltung er-
leben, beschreiben und reflektieren 

• Kulturelle, soziale und historische literarische Kontexte erschlie-
ßen und Bezüge untereinander herstellen 

Anwenden von Wissen und Verstehen 
• Kenntnisse zur Anwendung didaktischer Konzepte im Umgang 

mit literarischen Texten in Kindergarten und Grundschule auf-
bauen, festigen und weiterentwickeln  

• Unterschiedliche didaktische Zugänge zu Texten kennen und be-
wusst auswählen, Methoden adressaten- und gegenstandsori-
entiert anwenden 

Urteilen: 
• Literarische Texte hinsichtlich ihres ästhetischen Gehaltes und 

einer möglichen Didaktisierung bewerten und differenziert aus-
wählen 

Kommunikation: 
• Angemessen über Literatur sprechen und schreiben: sich schrift-

lich analytisch mit einem Text auseinandersetzen und den eige-
nen Rezeptionsprozess reflektieren sowie didaktische Arrange-
ments konzipieren, eigenes Textverständnis in literarischen Ge-
sprächen und Diskussionen über Literatur einbringen 

• Literarische Deutungen formulieren, Argumentationen dazu 
entwickeln, mit Textbelegen begründen 

• Sich auf Deutungen anderer einlassen und versuchen, sie zu ver-
stehen 

• Sich auf die Unabschließbarkeit des Sinnbildungsprozesses ein-
lassen 

Lernstrategien: 
• Unterschiedliche Rezeptionsmodi und Lesehabitus zielorientiert 

anwenden 
• Sprachliches und literarisches Lernen miteinander verbinden 
• Literatur in ihrem mehrsprachigen und interkulturellen Kontext 

nutzen lernen 
Art der Prüfung: Mündliche Prüfung mit schriftlichen Vorarbeiten: Anfertigen eines 

Lesetagebuchs sowie einer literaturwissenschaftlichen Hausarbeit 
zu einem ausgewählten literarischen Text  (Lehrveranstaltung 2), 
Anfertigen eines Lesetagebuchs sowie einer literaturdidaktischen 
Hausarbeit zu einem ausgewählten Titel der Kinderliteratur (Lehr-
veranstaltung 4), Prüfungsgespräch über die Inhalte der Vorlesun-
gen und Laboratorien ausgehend von den schriftlichen Arbeiten. 

Prüfungssprache/n: Deutsch 
Kriterien für die Bewertung und Noten-
vergabe: 

Kritische und eigenständige Auseinandersetzung mit der Literatur, 
Anwendung und Weiterentwicklung von Wissen und Fertigkeiten, 
angemessener und klarer schriftlicher und mündlicher Ausdruck, 
sprachliche und formale Korrektheit, sichere Verwendung von Fach-
termini, logische Struktur, klare Argumentationsführung, Reflexions-
vermögen, Theorie-Praxis-Bezug 

Pflichtliteratur: Die zu lesende Sekundärliteratur und Primärliteratur werden zu Be-
ginn der Vorlesungen und Laboratorien auf der für das Modul einge-
richteten Lernplattform bekannt gegeben. 
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Weitere bibliographische Angaben: Ballis, Anja/Mirjam Burkard (2014): Kinderliteratur im Medienzeital-
ter. Grundlagen und Perspektiven für den Unterricht in der Grund-
schule. Berlin: Erich Schmidt 
Ballis, Anja/Claudia Maria Pecher/Rebecca Schuler (Hgg.) (2018): 
Mehrsprachige Kinder- und Jugendliteratur. Überlegungen zur Sys-
tematik, Didaktik und Verbreitung. Baltmannsweiler: Schneider Ho-
hengehren 
Belke, Gerlind (2012): Poesie und Grammatik. Kreativer Umgang mit 
Texten im Deutschunterricht mehrsprachiger Lerngruppen. 3., korr. 
Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren 
Belke, Gerlind (Hg.) (2020): Mit Sprache(n) spielen. Kinderreime, Ge-
dichte und Geschichten für Kinder zum Nachsprechen, Mitmachen 
und Selbermachen. 10. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Hohengeh-
ren 
Beutin, Wolfgang et al. (2019): Deutsche Literaturgeschichte. Von 
den Anfängen bis zur Gegenwart. 9. Aufl. Stuttgart: J.B. Metzler 
Dehn, Mechthild (2019): Visual Literacy, Imagination und Sprachbil-
dung. In: Knopf, Julia/Ulf Abraham (Hgg.): Bilderbücher. Band 1 The-
orie. 2. vollst. überarb. u. erw. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Ho-
hengehren, 121–130 
Dehn, Mechthild/ Daniela Merklinger/Lis Schüler (2011): Texte und 
Kontexte. Schreiben als kulturelle Tätigkeit in der Grundschule. 
Seelze: Kallmeyer bei Klett 
Eder, Ulrike (2009): Mehrsprachige Kinder- und Jugendliteratur für 
mehrsprachige Lernkontexte. Wien: Praesens  
Eggert, Hartmut/Christine Garbe (2003): Literarische Sozialisation. 2. 
aktual. Aufl. Stuttgart: J.B. Metzler 
Fludernik, Monika (2014): Erzähltheorie: Eine Einführung. 4. Aufl. 
Darmstadt: WBG  
Graf, Werner (2011): Lesegenese in Kindheit und Jugend. Einführung 
in die literarische Sozialisation. 3. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider 
Hohengehren 
Hapkemeyer, Andreas (2012): … und das soll Dichtung sein. Unter-
suchungen zur ‚neuen Sprache‘ in Lyrik und Kunst seit den 1950er 
Jahren. Würzburg: Königshausen & Neumann 
Hering, Jochen (2016): Kinder brauchen Bilderbücher. Erzählförde-
rung in Kita und Grundschule. Seelze: Kallmeyer/Klett 
Hoffmann, Jeanette (2011): Literarische Gespräche im interkulturel-
len Kontext. Eine qualitativ-empirische Studie zur Rezeption eines 
zeitgeschichtlichen Jugendromans von Schülerinnen und Schülern in 
Deutschland und in Polen. Münster u.a.: Waxmann 
Hoffmann, Jeanette (2018): Interkulturalität. In: Boelmann, Jan M. 
(Hg.): Empirische Forschung in der Deutschdidaktik. Band 3: For-
schungsfelder. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 89–109 
https://phbl-opus.phlb.de/frontdoor/deliver/in-
dex/docId/586/file/Boelmann_Empirische+For-
schung+in+der+Deutschdidaktik_Bd.3_Forschungsfelder.pdf  
Hoffmann, Jeanette (2018): Mehrsprachige Bilderbücher für ge-
flüchtete Kinder. In: Knoops, Marlies/Marion Hundt/Natascha Nau-
jok/Petra Völkel (Hgg.): Kultursensible Kita-Pädagogik: Praxiseinbli-
cke unter Berücksichtigung von entwicklungspsychologischen, 

https://phbl-opus.phlb.de/frontdoor/deliver/index/docId/586/file/Boelmann_Empirische+Forschung+in+der+Deutschdidaktik_Bd.3_Forschungsfelder.pdf
https://phbl-opus.phlb.de/frontdoor/deliver/index/docId/586/file/Boelmann_Empirische+Forschung+in+der+Deutschdidaktik_Bd.3_Forschungsfelder.pdf
https://phbl-opus.phlb.de/frontdoor/deliver/index/docId/586/file/Boelmann_Empirische+Forschung+in+der+Deutschdidaktik_Bd.3_Forschungsfelder.pdf
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sprachwissenschaftlichen und rechtlichen Aspekten. Eine Handrei-
chung im Rahmen des Projekts Berliner Modellkitas für die Integra-
tion und Inklusion von Kindern mit Fluchterfahrung. Berlin, 58–61 
http://www.integration-kitas.de/sites/www.integration-kitas.de/fi-
les/modellkitas-handreichung_download-version.pdf  
Hoffmann, Jeanette (2019): Grafisch erzählte Geschichten im Bilder-
buchkinogespräch – David Wiesners Herr Schnuffels in der Grund-
schule. In: MiDU – Medien im Deutschunterricht, 1 (1), 43–65 
https://journals.ub.uni-koeln.de/index.php/midu/article/view/26/9  
Hoffmann, Jeanette (2020): Narratives Lernen in Unterrichts- und 
Professionsforschung. In: Ertl-Schmuck, Roswitha/Jeanette Hoff-
mann (Hgg.): Spannungsfelder zwischen Theorie und Praxis in der 
Lehrer/innenbildung – Interdisziplinäre Perspektiven. Weinheim/Ba-
sel: Beltz Juventa, 61–89 
Jentgens, Stephanie (2016): Lehrbuch Literaturpädagogik. Eine Ein-
führung in Theorie und Praxis der Literaturvermittlung. Weinheim: 
Beltz Juventa 
Kepser, Matthis/Ulf Abraham (2016): Literaturdidaktik Deutsch. Eine 
Einführung. 4. völlig neu bearb. u. erw. Aufl. Berlin: Erich Schmidt 
Knopf, Julia/Ulf Abraham (Hgg.): Bilderbücher. Band 1 Theorie. 2. 
vollst. überarb. u. erw. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Hohengeh-
ren 
Knopf, Julia/Ulf Abraham (Hgg.): Bilderbücher. Band 2 Praxis. 2. 
vollst. überarb. u. erw. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Hohengeh-
ren 
Koler, Martina (2019/2020): Bilderbücher als Tor zur Welt der Lite-
ratur. In: WIR. Kindergarten in Südtirol. 26 (1), 6–10 
Kümmerling-Meibauer, Bettina (2012): Kinder- und Jugendliteratur. 
Eine Einführung. Darmstadt: WBG 
Martínez, Matías/Michael Scheffel (2020): Einführung in die Er-
zähltheorie. 11. überarb. u. aktual. Aufl. München: C.H. Beck 
Näger, Sylvia (2017): Literacy: Kinder entdecken Buch-, Erzähl- und 
Schriftkultur. Überarb. Neuausgabe. Freiburg i. Br.: Herder 
Naujok, Natascha (2018): Erzählbrücken – Szenisches Erzählen für 
neu zugewanderte Kinder und das unterstützende Potenzial von Li-
teralität. In: Leseforum Schweiz – Literalität in Forschung und Praxis. 
28 (2), 1–17 www.leseforum.ch 
Nentwig-Gesemann, Iris/Katharina Nicolai (2011): ErzählKultur 1. 
Voraussetzungen und Formen des Erzählens. In: kindergarten heute. 
50 (1), 8–16 
Nentwig-Gesemann, Iris/Luisa Köhler (2011): ErzählKultur 2. Die dis-
kursive Bilderbuchbetrachtung. In: kindergarten heute. 50 (2), 22–
25  
Neuhaus, Stefan (2017): Grundriss der Literaturwissenschaft. 5. 
durchges. Aufl. Tübingen: Narr Francke Attempto 
Richter, Karin/Monika Plath (2012): Lesemotivation in der Grund-
schule. Empirische Befunde und Modelle für den Unterricht. 3. Aufl. 
Weinheim/Basel: Beltz Juventa, 63–73 
Ritter, Michael (2019): Deutschdidaktik Primarstufe: Eine Einführung 
in die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit dem sprachlichen 

http://www.integration-kitas.de/sites/www.integration-kitas.de/files/modellkitas-handreichung_download-version.pdf
http://www.integration-kitas.de/sites/www.integration-kitas.de/files/modellkitas-handreichung_download-version.pdf
https://journals.ub.uni-koeln.de/index.php/midu/article/view/26/9
http://www.leseforum.ch/
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und literarischen Lernen in der Grundschule. Baltmannsweiler: 
Schneider Hohengehren 
Schulz, Gudrun (2012): Lesen. Didaktik für die Grundschule. Berlin: 
Cornelsen 
Spinner, Kaspar H. (2006): Literarisches Lernen. In: Praxis Deutsch, 
34 (200), 6–16 
Staiger, Michael (2019): Erzählen mit Bild-Schrifttext-Kombinatio-
nen. Ein fünfdimensionales Modell der Bilderbuchanalyse. In: Knopf, 
Julia/Ulf Abraham (Hgg.): Bilderbücher. Band 1 Theorie. 2. vollst. 
überarb. u. erw. Aufl. Baltmannsweiler: Schneider Hohengehren, 
14–25 
Thiele, Jens (2003): Das Bilderbuch. Ästhetik – Theorie – Analyse – 
Didaktik – Rezeption. 2., erw. Aufl. Oldenburg: Isensee 
Vogt, Jochen (2008): Einladung zur Literaturwissenschaft. München: 
Fink 
Weinkauff, Gina/Gabriele von Glasenapp (2018): Kinder- und Ju-
gendliteratur. 3. aktual. u. erw. Aufl. Paderborn: Ferdinand Schö-
ningh  
Wieler, Petra (2010): Buch-Lesesozialisation. In: Vollbrecht, 
Ralf/Wegener, Claudia (Hgg.): Handbuch Mediensozialisation. Wies-
baden: Verlag für Sozialwissenschaften, 231–240 
Wieler, Petra/Birgit Brandt/Natascha Naujok/Janina Petzold/Jea-
nette Hoffmann (2008): Medienrezeption und Narration – Gespräch 
und Erzählung als Verarbeitung der Medienrezeption im Grund-
schulalter. Freiburg i. Br: Fillibach 


